
 
 
 
 
 
 

Informationsblatt für Lehrerinnen und Lehrer 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns, dass Sie sich an der Kampagne 
Fairness für Kinder! von Aktion Weißes Frie-
densband beteiligen! Dieses Informationsblatt 
soll Ihnen dabei behilflich sein.  
 
Die Kampagne bietet eine Möglichkeit, die oft 
nur abstrakt zu vermittelnden Themen Kinder-
arbeit und Fairer Handel zu verbinden, um sie 
im Unterricht anschaulich und für die Schüle-
rinnen und Schüler nachvollziehbar zu behan-
deln.  
Die Durchführung wird hauptsächlich von den 
Schülerinnen und Schülern selbst geleistet. 
Jugendliche begreifen, dass ihr Verhalten Din-
ge am anderen Ende der Welt beeinflussen 
und verändern kann: Mit ihrer Aktivität helfen 
sie Kindern in Entwicklungsländern. Nebenbei 
lernen sie den verantwortungsbewussten Um-
gang mit Geld. 
 
 
DIE KAMPAGNE 
 
Unsere Partnerorganisationen unterstützen 
Projekte, die arbeitenden Kindern helfen. Jedes 
erzählt eine Geschichte. Jugendliche suchen 
sich aus der Projekt-Galerie IHR Projekt aus, 
das sie unterstützen möchten und werden 
dadurch zum Botschafter für DIESES Projekt. 
Mit Hilfe der von uns gelieferten Listen sam-
meln sie Unterschriften von Erwachsenen, 
denen sie den Zusammenhang zwischen Kin-
derarbeit und Fairem Handel erklären:  
Kinder müssen nicht arbeiten, wenn ihre 
Eltern genug verdienen!  
Die Angesprochenen spenden 1 € für das je-
weilige Projekt und versprechen mit ihrer Un-
terschrift, dass sie in Zukunft mindestens zwei 
fair gehandelte Produkte im Monat kaufen.  
 
Die gesamte Kampagne wird in enger Zusam-
menarbeit mit unseren Partnerorganisationen 
durchgeführt, die gerne Referentinnen und 
Referenten für den Unterricht bereitstellen.  

Bärbel Höhn, Ministerin für Umwelt und Natur-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
ist Schirmfrau dieser Kampagne. 
 
Aktion Weißes Friedensband ist eine offene 
Plattform, initiiert von Journalistinnen und 
Journalisten. Wir wollen Themen anschaulich 
und interessant machen. Schülerinnen und 
Schüler sollen die Arbeit der Organisationen 
kennen lernen und Lust bekommen, mitzuma-
chen.  
 
Wir gehören keiner ideologischen oder politi-
schen Richtung an. Es gehört zu unserem 
journalistischen Selbstverständnis, eine aus-
gewogene Informationsplattform zu schaffen. 
 
 
DER ABLAUF 
 
Grundsätzlich kann sich jede Schülerin und 
jeder Schüler ein eigenes Projekt aussuchen. 
Wir empfehlen allerdings, sich in der Klasse auf 
zwei bis drei Projekte zu einigen – das verein-
facht Abrechnung und Überweisung.  
Nach der Aktion überweisen Sie einfach das 
gesammelte Geld unter dem jeweiligen Stich-
wort auf das angegebene Konto der entspre-
chenden Organisation. Die Unterschriftenlisten 
schicken Sie an Aktion Weißes Friedensband 
zurück.  
 
 
 

Unser Vorschlag: Sie überlassen den 
Kindern selbst die Organisation, Ab-
rechnung und Überweisung und führen 
„nur“ die Aufsicht.  
So könnten für jedes Projekt zwei Kas-
senwarte benannt werden, die das ge-
sammelte Geld zählen, damit zur Bank 
gehen und die Unterschriftenlisten zur 
Post bringen. 
 
 
 

 

Kampagne Fairness für Kinder! 
 



DIE UMSETZUNG 
 
Als Grundvoraussetzung, dass sie Aufklärung 
betreiben und möglichst viele Unterschriften 
sammeln können, müssen sich die Schülerin-
nen und Schüler vorher auf das Thema Kinder-
arbeit/Fairer Handel vorbereiten. Sie sollen den 
Erwachsenen ja gute Argumente liefern kön-
nen. 
Hilfreiche Informationen und Anregungen zur 
Umsetzung der Kampagne finden Sie unter  
"Kinderarbeit" auf unserer Internetseite 
www.friedensband.de: 
 
§ Ausführliche Beschreibungen der einzel-

nen Projekte 
§ Informationen zu den Themen Fairer 

Handel und Kinderarbeit  
§ Anregungen für die Unterrichtseinbindung 

des Themas Kinderarbeit/Fairer Handel 
§ Aktionsideen für Schülerinnen und Schüler  
 
 
HINTERGRUND 
 
In der Diskussion um Kinderarbeit und die 
Möglichkeiten, wie ihr begegnet werden kann, 
treffen zwei Ansätze aufeinander.  
Auch unter unseren Partnerorganisationen sind 
beide Strömungen vertreten. Da es schwierig 

ist, zu diesem Thema eine einheitliche Bro-
schüre zu finden, die allen gerecht wird, haben 
wir Vertreter beider Richtungen gebeten, ein 
Thesenpapier zu ihrem Standpunkt zu verfas-
sen. Das Ergebnis bietet eine gute Grundlage, 
um diesen Konflikt im Unterricht zu problema-
tisieren. Sie finden das Thesenpapier in der 
Anlage und als pdf-Datei zum Herunterladen 
auf unserer Internetseite. 
 
Weitere fundierte Informationen zum Thema 
Kinderarbeit finden Sie bei der Werkstatt Öko-
nomie unter www.woek.de. 
Eine gute Einführung in das Thema Fairer 
Handel bietet die beiliegende Broschüre Who is 
who im Fairen Handel von fair feels good.  
 
Alle Informationen fassen wir für Sie auf unse-
rer Internetseite zusammen. 
 
Ein Hinweis speziell für NRW: 
Unter dem Motto „Schule mal anders“ ruft 
Aktion Tagwerk Schülerinnen und Schüler in 
ganz NRW am 15. Juli 2004 auf, einen Tag für 
Kinder in Not zu arbeiten. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.aktion-tagwerk.de/nrw 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Schluss noch ein Anliegen: Wir bitten Sie um ein Feedback – ob während oder nach der Aktion. 
An Ihren Erfahrungen, Anregungen und Tipps sind wir sehr interessiert und freuen uns über eine 
Email an kinderarbeit@friedensband.de.  
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Klasse viel Freude bei der Kampagne Fairness für Kinder! 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen natürlich zu jeder Zeit zur Verfügung. 
 
 
 
 

 Aktion Weißes Friedensband, Himmelgeister Str. 107a, 40225 Düsseldorf,  
 Telefon: 0211 - 9945137 Fax: 0211-9945138, kinderarbeit@friedensband.de  
 www.friedensband.de,  

Bankverbindungen und Stichwörter 
Kindernothilfe: KD-Bank Duisburg, Konto-Nr. 45 45 40, BLZ 350 601 90, Stichwort: Projekt-Nr. 61400/AA/12. 
SOLWODI:  Landesbank Saar, Saarbrücken, Konto-Nr. 20009999, BLZ 590 500 00, Stichwort: SOLGIDI 
Welthungerhilfe: Sparkasse Bonn, Konto-Nr. 1115, BLZ 380 500 00, Stichwort: Stopp Kinderarbeit 
Plan:   Deutsche Bank, Kto-Nr. 061 2812 - 02, BLZ 200 700 00, Stichwort: Mädchen-Fonds 
terre des hommes: Volksbank Osnabrück, Konto-Nr. 700 800 700, BLZ 265 900 25, Stichwort: Fairness für Kinder 
dwp:   Kreissparkasse Ravensburg, Konto-Nr. 48 025 009, BLZ 650 501 10, Stichwort: Panay 
ANDHERI-Hilfe:  Sparkasse Bonn, Konto Nr. 40 006, BLZ 380 500 00, Stichwort: Steinbruchkinder I-61-51 
UNICEF:  Bank für Sozialwirtschaft Köln, Konto-Nr. 300 000, BLZ 370 20 500, Stichwort: Fairness für Kinder 
El Puente:  Kreissparkasse Hildesheim, Konto-Nr. 37002, BLZ 259 50 130, Stichwort: Fairness für Kinder 
Misereor:  Sparkasse Aachen, Konto-Nr. 52100, BLZ 390 500 00, Stichwort: 321-17/118 

 

 


